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Lösung dieser schwierigen Ausgabe sollen wir deswegen nicht verzweifeln.
Es wird sich auch ein Weg finden lassen, um die bis jetzt noch etwas

verworrenen, rechnerischen Verhältnisse des Plenterwaldes einer
mathematischen Interpretation mehr zugänglich machen zu können.

Alsdann dürfte die Alstluuls «in eoutrôls das werden, was sie jetzt

schon gerne sein möchte, nämlich in That und Wahrheit eine Astbnà
«in controls.

vie Kandelaber Tanne von ?re de Zoux (Aaâiàà àa).

Wenn Behörden und Private es sich mit vollem Rechte, wie uns
scheint, angelegen sein lassen, bemerkenswerte Bäume durch Wort und
Bild weitern Kreisen bekannt zu machen, so dürfte es Wohl dieser

Zeitschrift ebenfalls gestattet sein, einzelne alte Tannen, die noch unsere

Berge zieren, in Abbildung vorzuführen.
Diejenige an der Spitze dieses Heftes stellt eine Weißtanne auf der

Weide Uns «Is lloux, Eigentum der Gemeinde àlont-ia-VilIs, Kanton
Waadt, dar. Leider ist der Baum im Sommer 1898 vom Blitz so

beschädigt worden, daß er nach und nach einging und letztes Jahr gefällt
werden mußte. Er stund, 1195 in. ü, M., in der Nähe der Paßhöhe
von Molendruz, welche aus dem Bezirk Cvssvnay über die vorderste
Jurakette nach Us Uont im Jvuxthal hinüberführt.

Der Stamm besaß in Brusthöhe 1,45 m. Durchmesser, Etwas
darüber teilte er sich in mehrere horizontal abstehende Arme, die, sich Plötzlich

aufrichtend, den 28 m. hohen Mutterstamm mit ihren normal
verzweigten Nebeustämmen umgaben, wie wenn sie ihn gegen die Unbillen
des rauhen Klimas hätten schützen wollen.

Derartige ungewöhnliche Bäume werden in unsern gleichaltrigen
und regelmäßig durchforsteten Beständen immer seltener. Schon in den

letzten 50 Jahren hat sich ihre Zahl sehr bedeutend vermindert und nach
einem weitern halben Jahrhundert werden unsere Nachkommen diese

Veteranen dxs Baumwuchses kaum mehr kennen. Um so mehr Veranlassung
haben wir, ihr Andenken der Nachwelt zu erhalten.

«Zur Abbildung,)

(Nach Hrn. A. Pucnzicux, Chcf des wnndllmidischcn
Forstdicnstes im Auszug übersetzt.)
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